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Vor der Operation

Die korrekte Behandlung vieler Erkrankungen in der 
Viszeralchirurgie erfordert zum einen eine große 
Erfahrung und zum anderen Expertenwissen. Daher 
behandlen wir unsere Patient:innen vor, während und 
nach ihrem Aufenthalt in unserer Klinik durch Ärzt:in-
nen, die sich auf einzelne Organsysteme spezialisiert 
haben. Zur optimalen ambulanten Beratung bieten 
unsere Spezialist.innen Sonderprechstunden an. 
Auch das Einholen einer Zweitmeinung ist im Rah-
men dieser Sprechstunden jederzeit möglich. Sie als 
Patient:in stehen hierbei stets im Mittelpunkt unserer 
Bemühungen.

In unseren Sprechstunden werden unsere Patient:in-
nen dann, falls erforderlich, für die stationäre Auf-
nahme und ggf. für die Operation vorbereitet. Falls 
eine ambulante Operation in unserem ambulanten 
Operationszentrum geplant werden sollte, erfolgt die 
Vorbereitung ebenfalls über unsere Sprechstunden. 
In enger Absprache mit dem bzw. der betreuenden 
Hausärzt:in werden die einzelnen Schritte koordiniert, 
um unnötige Wartezeiten und Klinikbesuche zu ver-
meiden. So ist vor einer Operation in der Regel nur ein 
Termin in unserer Klinik erforderlich.

Der stationäre Aufenthalt

Die stationäre Aufnahme erfolgt in der Regel am 
Operationstag auf die Stationen D3 oder W1. Nur in 
seltenen Fällen ist eine Aufnahme bereits am Tag vor 
der Operation erforderlich. Am Aufnahmetag erfolgen 
dann auch die letzten Vorbereitungen für den Eingriff 
durch unser geschultes Pflegepersonal.

Nach der Operation werden Sie ggf. auf unserer in-
terdisziplinären Intensivstation C1 zur Überwachung 
aufgenommen. Die weitere Betreuung durch unsere 
Pflegekräfte findet anschließend wieder auf unseren 
Stationen D3 oder W1 statt.

Die poststationäre Phase

Der Zeitpunkt der Entlassung richtet sich nach Ihrem 
Befinden und Ihrer Genesung nach der Operation. 
Rechtzeitig vorher informieren wir Sie darüber und 
teilen es bei Bedarf Ihrer bzw. Ihrem Hausärzt:in mit. In 
Absprache erfolgt dann die weitere Behandlung über 
Ihre:n Hausärzt:in, eine:n niedergelassene:n Chirurg:in 
oder über unsere Sprechstunde. Für den Fall einer 
Anschlussheilbehandlung, einer Kurzzeitpflege, einer 
Heimunterbringung oder einer anderen besonderen 
Maßnahme steht unser Sozialdienst für die Organisati-
on der Vermittlung bereit.



Herzlich willkommen in der Klinik für  
Allgemein- & Viszeralchirurgie

Das Behandlungangebot der Klinik für Allgemein- & 
Viszeralchirurgie umfasst das gesamte Spektrum des 
Fachgebiets. Ein besonderer Schwerpunkt ist hierbei 
die minimal-invasive Chirurgie. Das bedeutet: Wir 
bieten die gesamte Bandbreite der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie in schonender, minimalinvasiver 
Technik auf höchstem Niveau an. So führen wir als eine 
von wenigen Kliniken regelhaft auch minimalinvasive 
Operationen an Bauchspeicheldrüse und Leber durch. 
Diese Technik reduziert nicht nur die postoperativen 
Schmerzen, sondern verkürzt auch die Genesungspha-
se und den Krankenhausaufenthalt. Außerdem entste-
hen durch die kleinen Schnitte nur wenige und kleine 
Narben.

Ein weiterer Fokus unserer Klinik ist die chirurgische 
Behandlung von Krebserkrankungen. Hierfür sind wir 
seit 2022 als einziges Krankenhaus am linken Nieder-
rhein als Viszeralonkologisches Zentrum von der Deut-
schen Krebsgesellschaft zertifiziert.

Für die Behandlung von fortgeschrittenen Tumoren, 
die bereits in das Bauchfell gestreut haben, können wir 

moderne Behandlungsmethoden mittels HIPEC (Hy-
perthermic IntraPeritoneal Chemotherapy) und PIPAC 
(Pressurized Intra Peritoneal Aerosol Chemotherapy) 
anbieten.

Zu den häufigsten Krankheitsbildern in der Allgemein-
chirurgie zählen Erkrankungen der Schilddrüse und 
Nebenschilddrüsen. Für eine individuelle Versorgung 
aus einer Hand behandeln wir die entsprechenden 
Krankheitsbilder gemeinsam mit den Fachbereichen 
Endokrinologie, Nuklearmedizin und unserem Koope-
rationspartner im Bereich der Pathologie. Sie als Pati-
ent:in profitieren von der hierfür notwendigen hohen 
interdisziplinären Kompetenz. 

Patient:innen mit einer Refluxerkrankung werden inter-
disziplinär in einem Team aus Gastroenterolog:innen 
und Chirurg:innen behandelt. Nach abgeschlossener 
Diagnostik sind verschiedene minimalinvasive Opera-
tionsverfahren mit einer ambulanten postoperativen 
Betreuung möglich.

Wir sind für Sie da. 

Ihr Chefarzt

Prof. Dr. Dirk Bausch

Sprechstunden

Privatsprechstunde
nach Vereinbarung

Hernien- und Allgemeinchirurgische Sprechstunde
Montag und Freitag von 8 bis 14 Uhr

Kolorektale- und Darmkrebssprechstunde
Dienstag und Donnerstag von 8 bis 14 Uhr

Leber- und Pankreassprechstunde
Mittwoch von 8 bis 14 Uhr

Refluxsprechstunde
Donnerstag von 8 bis 14 Uhr

Magen- und Ösophagussprechstunde
Donnerstag von 8 bis 14 Uhr

Endokrine Sprechstunde
Donnerstag von 8 bis 14 Uhr

Proktologische Sprechstunde
Montag bis Freitag von 8 bis 14 Uhr


